
30. Juni 2025

Schwimmbad-Besuch in Berlin: Neue
Regeln sorgen für Verwirrung!

Erfahren Sie, welche neuen Sicherheitsmaßnahmen beim
Besuch von Freibädern in Berlin gelten und wie Sie

Eintrittskarten sichern können.

Berlin, Deutschland - In der heißen Jahreszeit, wenn die
Berliner Freibäder wieder zum Leben erwachen, wird der Zugang
für Badelustige zunehmend komplexer. Der Trend zu erhöhten
Sicherheitsvorkehrungen sorgt dafür, dass ein entspannter
Besuch im Sommerbad nicht mehr ganz so einfach ist. Heute
berichten sowohl tagesschau.de als auch
berliner-zeitung.de über die neuen Regelungen, die das
Schwimmen in der Hauptstadt betreffen.

Um in die Freibäder zu gelangen, müssen Gäste ab 14 Jahren
künftig einen amtlichen Lichtbildausweis vorlegen. Kinder unter
14 Jahren sollten ein Dokument zur Altersverifizierung dabei
haben, was vielen Familien vor dem Besuch zusätzliche Mühe

https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-so-klappt-es-mit-dem-sommerbad-besuch-in-berlin-100.html
https://www.berliner-zeitung.de/mensch-metropole/berliner-freibaeder-schrecken-hohe-sicherheitsmassnahmen-badegaeste-ab-li.2248810


abverlangt. Ein Sicherheitsmann, bekleidet mit einem weißen
Poloshirt und ausgestattet mit einem Funkgerät, sorgte im
Neuköllner Columbiabads für mehr Aufklärung über diesen
neuen Schritt und beantwortete die Fragen von aufgeregten
Kindern. Ein ganz normaler Tag im Freibad, könnte man meinen,
wäre da nicht die Situation, dass extrem hohe
Sicherheitsmaßnahmen Eltern und Kinder gleichzeitig
verunsichern. Häufige Straftaten und Auseinandersetzungen
scheinen den Schwimmbadbesuch in eine zusätzliche
Herausforderung verwandelt zu haben. 

Sicherheitsauflagen und
Zugangsbeschränkungen

Die neuen Maßnahmen umfassen nicht nur die
Ausweiskontrollen, sondern auch strenge Taschenkontrollen.
Glasflaschen, Waffen, Shishas und Grills sind strikt verboten, um
die Sicherheit der Badegäste zu gewährleisten. Man darf
gespannt sein, wie diese Veränderungen von den
Badebesuchern angenommen werden, plötzlich wird ein
entspannter Tag am Wasser durch solche Vorgaben erschwert.
Online-Tickets sind zudem ab sofort Pflicht, um einen
garantierten Eintritt zu sichern. Das Ticketing-System erlaubt
Buchungen bis zu sieben Tage im Voraus, eine Stornierung ist
bis 48 Stunden vor dem gebuchten Termin möglich.

Für die Planung des Badetags wurde ein Ampelsystem
eingeführt, das die Auslastung der Bäder anzeigt. Grün steht für
freie Plätze, während Rot eine Überfüllung signalisiert. Wer also
spontan ins kühle Nass springen möchte, sollte vorher einen
Blick darauf werfen! „Ich vermisse die Zeiten, als man einfach
ins Bad gehen konnte“, äußerte ein Vater enttäuscht, während
er nach dem benötigten Ausweisdokument suchte.

Ticketpreise und zusätzliche Regelungen

Auf die Frage nach den Ticketpreisen erfuhren die



Ratsuchenden, dass diese je nach Kategorie der Freibäder
zwischen 6 und 7 Euro liegen können, wobei ermäßigte Preise
für Kinder und Jugendliche auch angeboten werden. Bei einigen
Freibädern dürfen Besucher auch auf beheizte Wasserquellen
hoffen, während andere auf die Energiequelle angewiesen sind.
Ein angenehmer Aufenthalt sieht jedoch anders aus, wenn man
ständig im Hinterkopf hat, dass Haustiere nicht erlaubt sind,
Kiffen auf dem Gelände geächtet wird und FKK nur in
bestimmten Zonen zur Geltung kommt. 

Dennoch blieb vielen die Vorfreude auf die Sommersaison
erhalten. Zwar müssen sie sich an neue Regularien adaptieren,
doch das Stückchen Freiheit am Wasser hat für viele
Berliner:innen nach wie vor einen hohen Stellenwert.
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